
Allgemeine Geschäftsbedingungen 
Vertragskodex (Präambel): 
ImAngedenken hat sich zum Ziel gesetzt das Gedenken an Personen mittels einer Gedenkseite 
(Webseite) preiswert und dauerhaft in unserem Webportal zu plazieren und im Internet zur 
Verfügung zu stellen und nach Wunsch zu veröffentlichen. 
AGB (verändert) erstellt über den Generator der Deutschen Anwaltshotline AG 
Vertragspartner 
Auf Grundlage dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) kommt zwischen dem 
Kunden und ImAngedenken vertreten durch den Inhaber und Geschäftsführer 
Frank Weeverink 
Adresse: Ruschestraße 14 10367 Berlin 
Tel: 40693977 
E-Mail-Adresse: info.imangedenken@gmail.com 
der Vertrag zustande. 
Vertragsgegenstand 
Durch diesen Vertrag wird das Angebot von Dienstleistungen aus dem Bereich 
Internetservice über die Webseite des Anbieters geregelt. Wegen der Details des jeweiligen 
Angebotes wird auf die Links „Über uns“ und „Wie funktioniert es“ der Angebotsseite 
verwiesen. 
Die uns zugesandte Webseite bzw. erstellte Webseite wird von uns in unserem Webportal 
„ImAngedenken“ im Internet zur Verfügung zu gestellt und nach Wunsch veröffentlicht. 
Vertragsschluß 
Der Vertrag kommt im elektronischen Geschäftsverkehr über Fernkommunikationsmittel wie 
Telefon und E-Mail zustande. Dabei stellen die dargestellten Angebote eine unverbindliche 
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots durch die Kundenbestellung dar, das der Anbieter 
dann annehmen bzw. ablehnen kann. Der Bestellvorgang zum Vertragsschluß umfaßt die im Link 
„Wie funktioniert es“ aufgezeigten Schritte: 
Überprüfung und Bearbeitung der Bestellung und aller Eingaben durch die Webmaster. 
Es wird eine Bestätigungsmail, das Bestellung eingegangen ist an den Kunden versandt. 
Bestellungen werden durch Fernkommunikationsmittel (E-Mail) aufgegeben, wodurch der 
Bestellvorgang zum Vertragsschluß folgende Schritte umfaßt: 
Übersendung der Webseite per Email 
Bestätigungsmail, daß Bestellung überprüft wird. 
Kontaktierung des evtl. Kunden und Angabe einer vorläufigen ID-Nummer und einem Link zu dieser 
Gedenkseite. 
Nach 14 Tage der Präsentation in unserem Webportal eine Aufforderung zur Zahlung. 
Mit der Überweisung der Zahlung kommt der Vertrag zustande. Die automatisch erstellte und 
versandte Bestellbestätigung stellt keine entsprechende rechtsverbindliche Erklärung dar. 
Vertragsdauer 
Der Vertrag kann zu jeder Zeit gekündigt werden. Der Betrag der Zahlung (Jahresgebühr 
und Bereitstellungskosten bzw. Erstellungskosten einer Webseite) werden als 
Bearbeitungskosten einbehalten. Die erbrachte Leistung (hat vorbehaltlich einer Kündigung) 
eine Laufzeit von 1 Jahr. Der Gesamtpreis für die Leistungen im Vertragszeitraum ist 
aktuell hier zu erfahren: www.imangedenken.de/Zunter1/Beitrags.pdf. Der Gesamtpreis errechnet 
sich aus den folgenden Komponenten: 
Bearbeitungsgebühr im ersten Jahr, ab da Bereitstellungkosten im Internet. Der Vertrag hat 
eine Mindestvertragslaufzeit kann aber jeder Zeit gekündigt werden. Diese 
Mindestvertragslaufzeit beträgt 1 Jahre. Mit Ablauf der Mindestvertragslaufzeit endet das 
Vertragsverhältnis automatisch falls der Kunde durch die Zahlung der Jahresgebühr nicht 
verlängert. Bei Daueraufträgen wird dem Kunden frühzeitig eine Gebührenänderung 
mitgeteilt, die dieser dann ändern muß. 
Vorbehalte 
Der Anbieter behält sich vor, im Falle der Nichtverfügbarkeit der versprochenen Leistung 



diese nicht zu erbringen. 
Preise 
Alle aktuellen Preise erfahren Sie unter Kosten : https://www.imangedenken.de/WIE.html, sie sind 
entsprechend Endpreise, denn es wird keine Umsatzsteuer erhoben. 
Neben dem Endpreis kann eine weitere kleine Bearbeitungsgebühr anfallen falls wir die 
zugesandte Webseite weiter bearbeiten sollen. 
Zahlungsbedingungen 
Der Kunde hat ausschließlich folgende Möglichkeiten zur Zahlung: Vorabüberweisung. 
Weitere Zahlungsarten werden nicht angeboten und werden zurückgewiesen.  
Der Rechnungsbetrag ist nach Zugang der Rechnung, die alle Angaben für die Überweisung 
enthält und mit E-Mail verschickt wird, auf das dort angegebene Konto vorab zu überweisen. 
Der Kunde ist verpflichtet umgehend nach Zahlungsaufforderung auf das hier dann 
angegebene Konto zu Überweisungen ansonsten wird nach 10 Tagen seine Webseite auf 
unserer Homepage gelöscht. Es wird nicht gemahnt, da das Angebot freiwillig ist aber der 
Auftrag ist dann hinfällig 
Lieferbedingungen 
Wie in dem Link „Wie funktioniert es“ beschrieben. 
Der Kunde hat die Möglichkeit auf den gespeicherten Vertragsbedingungen zuzugreifen: 
AGB(PDF), www.imangedenken.de/Zunter1/Beitrags.pdf und 
www.imangedenken.de/WIE.html. Dieser Bereich findet sich auf folgender Seite: Internet. 
Der Kunde kann Fehler in der Eingabe während des Bestellvorganges korrigieren. Hierzu 
kann er folgendermaßen vorgehen: per Email. 
Widerrufsbelehrung 
Widerrufsrecht 
Sie haben das Recht, zu jeder Zeit ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. 
Gezahlte Jahresgebühr wird nicht zurückerstattet. 
Es gibt keine Widerrufsfrist da zu jeder Zeit gekündigt (Löschung der Webseite) werden 
kann. 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (ImAngedenken, Frank Weeverink, 
Ruschestraße 14 10367 Berlin 40693977) dies mittels der Identifikationsnummer, 
Nachnamen und eine eindeutigen Erklärung (bitte um Löschung) der zur Kündigung über 
EMail: 
info.imangedenken@gmail.com über Ihren Entschluß, diesen Vertrag zu widerrufen, 
informieren. 
Folgen des Widerrufs 
Löschung der von uns bereitgestellten Webseite. 
Ende der Widerrufsbelehrung 
Haftungsausschluss 
Schadensersatzansprüche des Kunden sind ausgeschlossen, soweit sich aus den 
nachfolgenden Gründen nicht etwas anderes ergibt. Dies gilt auch für den Vertreter und 
Erfüllungsgehilfen des Anbieters, falls der Kunde gegen diese Ansprüche auf 
Schadensersatz erhebt. Ausgenommen sind Schadensersatzansprüche des Kunden wegen 
Verletzung des Lebens, des Körpers, der Gesundheit oder wesentlicher Vertragspflichten, 
welche zur Erreichung des Vertragszieles notwendigerweise erfüllt werden müssen. Ebenso 
gilt dies nicht für Schadensersatzansprüche nach grob fahrlässiger oder vorsätzlicher 
Pflichtverletzung des Anbieters oder seines gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen. 
Abtretungs- und Verpfändungsverbot 
Ansprüche oder Rechte des Kunden gegen den Anbieter dürfen ohne dessen Zustimmung 
nicht abgetreten oder verpfändet werden, es sei denn der Kunde hat ein berechtigtes 
Interesse an der Abtretung oder Verpfändung nachgewiesen. 
Sprache, Gerichtsstand und anzuwendendes Recht 
Der Vertrag wird in Deutsch abgefasst. Die weitere Durchführung der Vertragsbeziehung 
erfolgt in Deutsch. Es findet ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland 



Anwendung. Für Verbraucher gilt dies nur insoweit, als dadurch keine gesetzlichen 
Bestimmungen des Staates eingeschränkt werden, in dem der Kunde seinen Wohnsitz oder 
gewöhnlichen Aufenthalt hat. 
 
Weeverink 


